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Nadelholzpreise auf hohem Niveau bei gleichzeitig unsicherer Absatz-
Lage der Sägewerksprodukte 
 
Im Newsletter von Februar haben wir über einen Anstieg der Nadelholz-Preise berichtet. Den 
Preisanstieg bei gleichzeitiger Motivation Holz einzuschlagen haben viele Mitglieder genutzt. So 
durften und konnten wir allein im März über 35.000 Festmeter unserer Mitglieder zu attraktiven 
Preisen vermarkten. Ein Lob und Dank an Sie als Waldbesitzende, an die Unternehmer und die 
Revierleitenden, dass Sie dieses Angebot genutzt haben! 
 
Der planmäßige Winter-Holzeinschlag neigt sich jahreszeitlich nun dem Ende zu. Unsere Liefer-
Quoten für April müssten die bis Monatsende noch anfallenden Hölzer gut aufnehmen. 
 
Die Preise im April sind wie folgt: 
 
Fichten-Langholz, Güte B, Leitsortiment L2b+: mind. 110 €/ fm 
 
Fichten-Kurzholz, Güte B/C, Leitsortiment L2b+: 105 – 110 €/ fm 
 
D- und Gipfelholz, Leitsortiment L2b+: 60 – 75 €/ fm 
 
 

Nadel-Industrieholz unter Druck 
 
Der Absatzmarkt von Nadel-Industrieholz in Form von Papier- und K-Holz zeigt sich seit dem 
Frühjahr sehr angespannt. An dieser Lage hat sich nichts verändert, jedoch können die Hölzer 
Zug um Zug vermarktet werden. 
 
 

Ausblick 
 
Bei den Absatzmärkten der Sägewerksprodukte (Bretter, Balken, KVH usw.) zeichnet sich die 
sonst übliche Frühjahrs-Belebung bisher nicht ab. Auch sind Sägeresthölzer (Sägemehl, 
Hobelspäne usw.) aktuell nochmals im Preis gefallen. 
Die Sägewerke zeigen sich im Moment eher unsicher und bedeckt, was Prognosen über den 
April hinaus angeht. 

 
 
Sollten Sie Fragen zum Holzeinschlag haben, melden Sie sich bitte gerne bei uns. Ansonsten 
stehen Ihnen die Revierleitenden als Ansprechpartner vor Ort immer gerne zur Verfügung! 
 

HVG Oberschwaben eG – Gartenstraße 107 – 88212 Ravensburg 
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